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Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink, 
Hellweg, JYSK,  

LIDL, Netto, Norma, 
Thomas Philipps 

Münster (jedö) Zwei Stunden, 
zwei Sitzungsunterbrechungen 
und mehrere emotionale De-
batten: Das waren Merkmale 
der Sitzung der Münsterer Ge-
meindevertretung am Montag-
abend in der Kulturhalle. Nicht 
immer folgte aus der Diskus-
sion auch ein Beschluss. Eine 
Übersicht der wichtigsten The-
men.
Weihnachtsbeleuchtung: Auch 
die Kommunen sind angesichts 
der Energiekrise zum Sparen 
von Strom, Gas und anderen 
Energieträgern angehalten. 
In diesem Zusammenhang 
kommt in den nächsten Wo-
chen allerorten auch die Weih-
nachtsbeleuchtung an Straßen 
und öffentlichen Plätzen auf 
dem Prüfstand, in Münster vor 
allem entlang der Hauptstra-
ßen zwischen den zwei Tank-
stellen am südlichen und nörd-
lichen Ortsende. 
Die CDU griff dem am Montag 
mit einem Antrag vor: Müns-
ter solle in der Weihnachtszeit 
„analog zu den vergangenen 
Jahren“ beleuchtet werden. 
Auch den Christdemokraten 
sei die Energiekrise bewusst, 
sagte Fraktionsvorsitzender 
Thorsten Schrod zwar, und 
man könne „über das Thema 
streiten“. Weihnachten sei aber 
auch „ein christliches Fest, das 
Zuversicht und Hoffnung aus-
strahlt“. Das Licht symbolisie-
re beides, die Beleuchtung be-
deute in einer schwierigen Zeit 
auch „ein bisschen Normalität 

für die Menschen“.
Dieser Position konnten die an-
deren Fraktionen im Kern zwar 
folgen, versuchten aber doch, 
für die nächsten Wochen in 
Münster einen Spagat zwischen 
der Adventsstimmung im öf-
fentlichen Raum und einen ge-
ringeren Stromverbrauch anzu-
leiern. SPD-Fraktionsmitglied 
Christian Steinmetz sprach 
von einer „ideologischen The-
matik“ und fragte rhetorisch, 
welches Signal die Gemeinde 
wohl nach außen sende, wenn 
sie die Bürger zum Energie-
sparen aufrufe, selbst zugleich 
aber ihre Weihnachtsbeleuch-
tung nicht reduziere. 
Nach einer Sitzungsunterbre-
chung brachten ALMA-Die 

Grünen und FDP einen gemein-
samen, weiterreichenden An-
trag ein, der mit knapper Mehr-
heit und Unterstützung einiger 
Sozialdemokraten gegen die 
Stimmen der CDU beschlos-
sen wurde: Die Gemeinde soll 
Münster in diesem Jahr nur mit 
einer reduzierten Weihnachts-
beleuchtung schmücken, die 
Lichter kürzer brennen lassen 
und sich um alternative (ener-
getisch weniger bedenkliche) 
Dekoration bemühen. Der Vor-
stoß, auf energiesparende Al-
ternativen umzusatteln, läuft 
derweil wohl ins Leere, weil 
Münster schon auf die neusten 
Leuchtmittel umgestellt hat. 
Außerdem soll das Rathaus die 
örtlichen Vereine kontaktieren, 

die nach Vorstellung von AL-
MA-Die Grünen und FDP mit 
kleineren Weihnachtsevents 
wie Glühwein-Umtrünken auf 
dem Rathaus-Platz zur Heime-
ligkeit beitragen könnten.
Gemeindewohnungen: Hierzu 
lagen sowohl ein Antrag der 
FDP als auch einer der SPD vor. 
Die Liberalen wollten beschlie-
ßen, dass die Gemeinde Gesprä-
che über Optionen wie einen 
Verkauf der Gebäude ohne die 
Grundstücke (Erbpacht) oder 
die Ausgliederung der Woh-
nungen in eine gemeinnützige 
GmbH wieder aufnehmen soll. 
Über allem thront ein Inves-
titionsstau, der nach jetzigen 
Verhältnissen in den nächsten 
Jahren von der Gemeinde be-
seitigt werden müsste, wozu 
sie sich angesichts des berech-
neten 15- bis 20-Millionen-Eu-
ro-Bergs aber kaum in der Lage 
sieht. Bürgermeister Joachim 
Schledt (parteilos) erklärte den 
Antrag für überflüssig, weil 
derlei Gespräche - auch über 
weitere Optionen wie einen 
klassischen Verkauf und eine 
eigenständige Sanierung mit 
Fördermitteln - nie eingestellt 
worden seien. Daraufhin zog 
die FDP ihren Antrag zurück. 
Gleiches tat die SPD, die die 
Gemeinde hatte prüfen las-
sen wollen, welche kurzfristi-
gen Instandsetzungen in den 
Gemeindewohnungen (wie 
Bra ndschut zma ßna hmen, 
E-Checks und Heizungssanie-

rungen) schon im Haushalt 
2023 abgebildet werden könn-
ten. Auch hier machte Schledt 
durch eine Reihe von Auskünf-
ten deutlich, dass das Rathaus 
am Ball sei und es dazu keine 
explizite Aufforderung per 
Gemeindevertreter-Beschluss 
brauche.
Senio-Auflösung: Münster 
ist eine der acht am Zweck-
verband Senio beteiligten 
Kommunen und hat in der 
Wilhelm-Lehr-Straße auch 
eins der insgesamt sechs „Ger-
sprenz“-Pflegeheime bekom-
men. Zum 31.12.2022 soll der 
Senio-Verband aufgelöst und 
Immobilien, Personal und 
Pflegeschule in die Struktu-
ren der Kreiskliniken über-
führt werden (wir berichteten). 
Nachdem der Kreistag dem 
zugestimmt hat, ist dies nun 
auch in den Parlamenten der 
beteiligten Kommunen nötig. 
Münster vertagte die finale 
Zustimmung am Montag aber, 
beschloss auf CDU-Vorstoß 
lediglich die grundsätzliche 
Unterstützung der Auflösung, 
will vor einem verbindlichen 

Votum aber noch Fragen ge-
klärt wissen. Dazu zählt, wel-
che Auszahlungen man nach 
der Auflösung des Verbands 
zu erwarten habe. Schließlich 
sollen die Immobilien verkauft 
werden, und Münster hat einst 
auch das wertvolle Grundstück 
in der Lehr-Straße eingebracht.
Gemeindefinanzen: Der Haus-
haltsentwurf für 2023 wurde 
am Montag noch nicht einge-
bracht. Bürgermeister Joachim 
Schledt berichtete von einer 
schwierigen Finanzplanung 
fürs nächste Jahr, zu der man 
sich auch mit der Kommunal-
aufsicht des Landkreises als Ge-
nehmigungsbehörde abstim-
me. Inzwischen weiß Münster, 
was der Kreistags-Beschluss der 
GroKo aus SPD und CDU (plus 
FDP-Stimmen) zur Erhöhung 
der Kreis- und Schulumlage im 
Jahr 2023 konkret bedeuten 
wird: Mehraufwendungen von 
1,4 Millionen Euro. „Das ist 
nix, was wir uns aus den Rip-
pen schneiden können“, deute-
te Schledt schwierige Kalkula-
tionen und Beratungen in den 
nächsten Wochen an.

Emotionale Debatte über                                                       
Münsters Weihnachtsbeleuchtung

Gemeindevertretung: Noch Fragen vor Zustimmung zur Senio-Auflösung / Diskussion ohne Beschluss zu den Gemeindewohnungen

Münster (MA) Im Rahmen des 
Jubiläums 100+ Jahre Verein 
Radsport 1921 Münster feiert 
man am Samstag, 29. Oktober, 
ab 18.30 Uhr in der Gersprenz-
halle Münster einen öffentli-
chen Sportabend für alle Mit-
bürger. Die Abteilungen sowie 
Gäste aus befreundeten Verei-
nen zeigen Vorführungen aus 
dem tollen und sehr vielseitigen 
Radsport. 
Gezeigt wird Radball, Kunstrad-
fahren, Einradhockey, Einrad-
kunstfahren, Rhönradturnen 
und BMX-fahren. Eine Welt-

meisterin, ein Vizeweltmeister 
sowie weitere Welt- und Europa-
meisterschaftsteilnehmer, Meis-
ter verschiedenster Klassen und 
motivierte Talente aus dem Kin-
der- und Jugendbereich freuen 
sich auf regen Besuch.
Der Eintritt beträgt 10 Euro, 
Kinder und Jugendliche bis 
16 Jahren sind frei. Karten im 
Vorverkauf gibt es bei den Ver-
einsmitgliedern, eine Abend-
kasse ist ebenfalls geöffnet. 
Kontakt: Willi Braun (Tel.  
36816 und mail@radsportmu-
enster.de).

Sportabend beim Radsportverein Münster

Münster (MA) Am letzten 
Samstag fand in der Aula der 
kath. Pfargemeinde St. Micha-
el die diesjährige Feierstunde 
zu Ehren der Jubilare 2022 des 
Kreis-Chorverbands Dieburg 
statt. 
Ausrichter war der MGV 1845 
Münster der nicht nur mit 
seinem Männerchor die Fest-
stunde musikalische umrahm-
te. Die Verantwortlichen und 

Helfer*innen des MGV hatten 
auch dafür gesorgt, dass der 
Veranstaltung ein festlicher, 
würdevoller Rahmen gegeben 
wurde. 46 Jubilare waren einge-
laden, um für ihren langjähri-
gen, ehrenamtlichen Einsatz in 
den Chören des KCV eine ent-
sprechende Anerkennung und 
Ehrung zu erhalten.
Höhepunkt des Nachmittags 
war zweifelsohne die Ehrung 

von Artur Seitel, für dessen 
80-jährige aktive Sängertätig-
keit. 
Der MGV Münster gratuliert an 
dieser Stelle noch einmal allen 
Jubilaren zu ihrem hervorragen-
den Engagement für den Chor-
gesang. Der besondere Gruß 
geht aber hinüber über die Ger-
sprenz zum Sangesfreund Artur 
vom Gesangverein „Germania“ 
Eppertshausen. 

Ehrung der Jubilare des KCV Dieburg

Gleich zweimal steckten die Münsterer Gemeindevertreter am Montagabend die Köpfe in Sit-
zungsunterbrechungen zusammen. Dabei entstand unter anderem der gemeinsame Antrag von 
ALMA-Die Grünen und FDP zum Spagat bei der diesjährigen Weihnachtsbeleuchtung.� (Fotos: jedö)

Im großen Saal der Kulturhalle wird schon auf eine einge-
schränkte Beleuchtung geachtet - nur acht der 17 Lampen waren 
am Montagabend an, sind zudem bereits auf LED-Birnen um-
gestellt. Bei der Weihnachtsbeleuchtung soll es in diesem Jahr 
ebenfalls zu einer Reduzierung des Stromverbrauchs kommen.
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Eppertshausen (EA) Für viele 
ist das Krippenspiel eines der 
Highlights der Weihnachtsfei-
ertage. Und das soll auch in 
Eppertshausen – nach zwei-
jähriger Corona-Zwangspau-
se – endlich wieder zu erleben 
sein. Deshalb sucht die Evan-
gelische Friedensgemeinde Jun-
gen und Mädchen, die beim 
Krippenspiel an Heiligabend 
mitmachen möchten. Wer In-
teresse hat, kann sich ab sofort 
anmelden (siehe Infokasten) 
und kommt dann einfach zum 
ersten Treffen am Sonntag, 20. 

November, um 18 Uhr ins Ge-
meindehaus (Friedensstraße 2). 
Das Altersspektrum ist breit 
gefächert: „Für alle zwischen 3 
und 16 Jahren finden wir eine 
passende Rolle!“, sagen Inka 
Bourhofer und Jens Kowalski, 
die die Aufführung gemeinsam 
vorbereiten. Gesucht werden 
neben Engel, Hirten, Schafen, 
Könige praktisch alle Rollen, die 
nötig sind, um die biblische Ge-
schichte der Herbergssuche Ma-
ria und Josefs bei Jesu Geburt 
szenisch darzustellen. „Damit 
wir vorab ein passendes Stück 

aussuchen können, teilt uns 
doch bitte bei der Anmeldung 
mit: Wie alt seid Ihr? Wie viel 
Text möchtet Ihr? Habt Ihr ei-
nen Wunsch für eine bestimm-
te Rolle?“ 
Vor der Aufführung gibt es vier 
Proben, jeweils sonntags nach 
dem Gottesdienst (in der Regel 
um 11 Uhr). „Beim ersten Tref-
fen möchten wir Euch das dies-
jährige Krippenspiel vorlesen“, 
erklärt Inka Bourhofer. „Dann 
wollen wir gemeinsam für jeden 
die passende Rolle finden.“ Beim 
zweiten Treffen erhalten alle 

ihre Texte und die Rollen wer-
den angepasst. Die dritte Zusam-
menkunft ist auch gleichzeitig 
die Kostümprobe. Und danach 
steht auch schon die General-
probe auf dem Programm. 
Übrigens: Wer am 20. November 
keine Zeit hat, kann trotzdem 
mitmachen. Alle, die sich bis 19. 
November melden, können für 
das Krippenspiel berücksichtigt 
werden. 
Kontakt und Anmeldung per 
E-Mail: Inka.Bourhofer@t-on-
line.de, oder per Telefon / Whats-
App (Jens) unter 01516/5124521.

Hirten und Engel gesucht 
Evangelische Friedensgemeinde sucht kleine und große Akteure für Krippenspiel  

Hiermit erinnert man nochmal
an die 75-jährige Geburtstags-
feier am Samstag, 22.Oktober,  
ab 14 Uhr im  kleinen Saal der 
Bürgerhalle. Im Rahmen der 
Feier werden auch langjährige 
Mitglieder für ihre Treue zum 
Sozialverband geehrt.

VdK Eppertshausen

Chorproben: Die nächsten 
turnusmässigen Chorproben 
finden Montag (24.) wie folgt 
statt: 19 Uhr Ensemble Musica, 
20 Uhr Männerchor. Die Pro-
ben finden unter Einhaltung 
der gegebenen Corona-Bestim-
mung statt. Aufgrund der an-
stehenden gesanglichen Ver-
pflichtungen ist das Erscheinen 
aller Aktiven eine zwingende 
Notwendigkeit.
Weihnachtskonzert in 
Dreikirchen: Auf Einla-
dung des Kath. Kirchenchores 
Dreikirchen beteiligt sich der 
Männerchor am Sonntag, 27. 
November, um 17 Uhr an deren 
Weihnachtskonzert. Die Fahrt 
nach Dreikirchen erfolgt mit 
dem Bus. Die Abfahrt ist um 
14.30 Uhr ab der Bürgerhalle. 
Bitte entsprechend vormerken.
Veranstaltungskalender:
Donnerstag, 3. November: Se-
niorenstammtisch-
Samstag, 26. November: Sän-
gerehrung durch den Landrat 
in Darmstadt.
Sonntag, 4. Dezember: Weih-
nachtskonzert in der Kath. 
Pfarrkriche St. Sebastian.
Samstag, 17. Dezember; Weih-
nachtsfeier in der TAV-Halle.

GV„Germania“  1890 
Eppertshausen

Männerchor: Die nächste 
Chorprobe am Donnerstag, 
20. Oktober, findet um 18.30 
Uhr im Vereinslokal statt.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder. Am Sonn-
tag, 30. Oktober, gibt es im 
Anglerheim frisch geräucherte 
Forellen, Lachsfiletstücke mit 
hausgemachtem Kartoffelsa-
lat und Fischbrötchen zum 
mitnehmen. Bitte vorbestel-
len unter Tel. 0173/3256516 
(Peter Riedmüller) oder im 
Vereinsheim (Tel. 34906, nur 
samstags oder montags).

Räuchertag beim              
ASV Münster

Eppertshausen (EA) Der OWK 
Eppertshausen lädt zur Wan-
derung am Sonntag, 23. Okto-
ber, herzlich ein. Treffpunkt 
zur Abfahrt mit dem Bus ist 
um 9 Uhr an der Bürgerhal-
le. Wie immer werden sowohl 
eine Lang- als auch eine Kurz-
Tour angeboten. Start für beide 

Touren ist Höchst. Durch die 
Obrunnschlucht geht es nach 
Mümling-Crumbach. Für die 
Langwanderer (rund 18 Kilome-
ter) geht es zur römischen Villa 
Haselburg, die Kurzwanderer 
(rund 12 Kilometer) gehen über 
eine Abkürzung direkt zum 
Abschlusslokal „Dornröschen“ 

in Annelsbach. Unterwegs ist 
Rucksackverpflegung angesagt. 
Beide Gruppen treffen sich ge-
gen 16 Uhr in Annelsbach zum 
gemeinsamen Abschluss. Die 
Rückfahrt ist für 18 Uhr ge-
plant.
Anmeldungen nehmen Peter 
und Beate Noll (Tel. 391855) 

und Klaus und Marion Schledt 
(Tel. 36936) gerne entgegen. 
Auf unserer Homepage www.
owk-eppertshausen.de besteht 
auch die Möglichkeit sich on-
line für diese Wanderung an-
zumelden. Gastwanderer sind 
wie immer herzlich willkom-
men.

OWK-Eppertshausen: Durch die märchenhafte                                     
Obrunnschlucht zur Villa Rustica Haselburg

Münster (MA) Die FSV Müns-
ter verzichtet auch in diesem 
Jahr auf die Ausrichtung des 
Silvesterballs in der Münste-
rer Kulturhalle. Auch die Fast-
nachtssitzung 2023 wird nicht 
durchgeführt.
Aufgrund der mit der Durch-
führung der Veranstaltungen 
verbundenen Risiken und den 
zu erwartenden Auflagen, ha-
ben sich die Organisatoren 
dazu entschlossen, auch in die-
sem Jahr die beiden beliebten 
FSV-Veranstaltungen frühzei-
tig abzusagen.

FSV-Silvesterball und 
-Fastnachtssitzung 
finden nicht statt

Eppertshausen (EA) Am Wo-
chenende 22./23. Oktober fin-
det der Berufsfeuerwehrtag der 
Jugendfeuerwehr Eppertshau-
sen statt. 
Im Rahmen des BF-Tags durch-
leben die Nachwuchskräfte den 
Alltag einer Berufsfeuerwehr – 
inklusive Übernachtung und 
Mahlzeiten in der Feuerwache 
sowie verschiedener Alarmie-
rungen und Einsatzszenarien 
im gesamten Ortsgebiet, bei 
denen die Jugendlichen ihr 
theoretisches wie praktisches 
Feuerwehrfachwissen anwen-
den können.
An diesem Wochenende kann 
es verstärkt zu ausrückenden 
Feuerwehrfahrzeugen kom-
men.

Berufsfeuerwehrtag 
der Jugendfeuerwehr

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 20. Okto-
ber, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) findet 14-tägig im Feuer-
wehrhaus statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.  
Ehren- und Altersabtei-
lung: Beim kommenden Eh-
renabend der Feuerwehr Ep-
pertshausen werden mehrere 
Kameraden der Ehren- und 
Altersabteilung für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft und 
ihr Engagement im Verein 
gewürdigt. Aus diesem Grund 
möchten wir unser monatli-
ches Treffen mit diesem Eh-
renabend verbinden. 
Man trifft sich deshalb am 
Freitag, 28. Oktober, um 19 
Uhr im kleinen Saal der Bür-
gerhalle gemeinsam mit allen 
Teilnehmern der Veranstal-
tung.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Eppertshausen (jedö) Berichtet 
man über Jubiläen, so muss 
man ganz präzise sein. Im vor-
liegenden Fall hat man schnell 
geschrieben, dass die Epperts-
häuser Kita „Sonnenschein“ 
am Freitagnachmittag ihr 
50-jähriges Bestehen gefeiert 
hat. Das stimmt nur fast: Seit 
nunmehr 50 Jahren befindet 
sich die von der Gemeinde 
betriebene Kindertagesstätte 
am jetzigen Standort in der 
Abteistraße. Tatsächlich ist 
sie aber noch einen Tick älter, 
wurden vor dem dortigen Ein-
zug Kinder schließlich für kur-
ze Zeit auch im „Haus Sebasti-
an“ betreut. Von eben jenem 
Objekt hinter der gleichnami-
gen Kirche führte am Freitag 
dann auch ein kleiner Umzug 
aktueller und ehemaliger Son-
nenschein-Knirpse zum heuti-
gen Domizil.
Dort hat Gudrun Reising fast 
die gesamte Geschichte der Ein-
richtung, die früher schlicht 
„Gemeinde-Kita“ hieß, haut-
nah miterlebt und -gestaltet. 
Vor 45 Jahren stieg sie dort als 
Kinderpflegerin ein, bildete 
sich anschließend zur Erziehe-
rin fort, ist seit nunmehr 13, 14 
Jahren die Leiterin. Damit hat 
sie eine der zentralen Positio-
nen in Eppertshausens sozialer 
Infrastruktur inne - schließlich 
ist die Kita eine von zwei ört-
lichen Tagesstätten neben der 
Kita St. Sebastian (das kleine 
Angebot der Kindertagespfle-
ge-Personen im „Haus Valen-
tin“, das formal keine Kita ist, 
außen vor gelassen).
Reising also hat die Entwick-

lung der Einrichtung begleitet 
und ist die richtige Person, um 
zum „Runden“ wichtige Mei-
lensteine aus fünf Jahrzehn-
ten Revue passieren zu lassen. 
„Von den Räumlichkeiten her 
hat sich viel geändert“, blickt 
sie zurück. „In den 90ern wur-
den die lichtdurchfluteten 
Wintergärten angebaut. In den 
2000ern errichtete man dann 
das Nebengebäude, das zu-
nächst für eine Kindergarten-
gruppe genutzt wurde.“ In die-
ser Zeit erreichte die Kita mit 
125 Kindern ihren Höchst-
stand. Seit etwa einem Jahr-
zehnt dient das Nebengebäude 
als Krippe. Zehn U3-Kids be-
suchen die Kita Sonnenschein 
aktuell. Hinzu kommen vier 
klassische Ü3-Gruppen mit 90 

Kindern, darunter drei Integ-
rationskinder. Seit einem Jahr 
ist die naturnahe Kita-Grup-
pe am und im „Haus Wester-
mann“ in Betrieb; dort gibt 
es momentan noch vier freie 
Plätze. 
„Die Kita hat eine Betriebser-
laubnis für 110 Kinder“, er-
läutert Reising. Betreut wer-
den sie von 19 Erzieherinnen 
und einem jungen Mann, der 
zunächst als Anerkennungs-
praktikant mitgewirkt hatte 
und dann übernommen wur-
de. „Damit ist die Kapazität 
ausgereizt“, sagt die Leiterin. 
Baulich lasse sich in der Abteis-
traße nichts mehr erweitern, 
„das Aufstocken des Gebäudes 
geht wegen der Statik nicht“. 
Vom Garten wolle und werde 
man ebenfalls nichts abknap-
sen. Das Außengelände konnte 
man in den 90ern dank eines 
Grundstück-Tauschs mit ei-
nem Nachbarn vergrößern.
An diesem Deal war die Ge-
meinde Eppertshausen einst 
ebenso beteiligt wie an den 

anderen Investitionen in die 
Kita Sonnenschein. Gudrun 
Reising lobt die Zusammen-
arbeit mit dem Rathaus, wo 
der Fachbereich Soziales für 
die Kita verantwortlich ist. 
„Da kann ich nur Positives 
berichten“, sagt die Leiterin. 
„Manchmal müssen wir ein 
bisschen warten, doch gene-
rell werden unsere Wünsche 
erfüllt.“ In jüngerer Vergan-
genheit erhielt das Gebäude 
beispielsweise neue Fußböden 
und Garderoben, wurden die 
Büros umgebaut. 
Über die kommunalen Mittel 
hinaus beschafft der Förder-
verein der Kita Geld für An-
schaffungen. Der Förderverein 
war am Freitag aber auch in die 
Feier in der Kindertagesstätte 
involviert, organisierte sie ge-
meinsam mit Eltern und einem 
Festausschuss der Einrichtung. 
Der Regen, der die Teilnehmer 
des vorherigen Umzugs begos-
sen hatte, war während der 
Feierstunde schon wieder ver-
gessen.

Zum 50. ist die                                           
„Kapazität ausgereizt“

Eppertshäuser Kita Sonnenschein feiert Jubiläum mit kleinem Umzug /                                             
Noch vier freie Plätze in der naturnahen Gruppe

Mit einem kleinen Umzug vom Haus Sebastian zur Abteistraße läuteten einige aktuelle und 
ehemalige Kids der Eppertshäuser Kita „Sonnenschein“ das 50-jährige Bestehen am heutigen 
Standort ein.�  (Foto: jedö)
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fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

KLEINER SCHNITT –
GROSSEWIRKUNG
„Wie minimalinvasive Techniken
den Erfolg vonWirbelsäulen-
operationen verbessern können“

Dudenhöfer Str 9, 63500 Seligenstadt

Referent: Dr.med. Peer Joechel,
Leitender Arzt Wirbelsäulen- und Skoliosezentrum
Anmeldung per E-Mail an: s.kohn@asklepios.com
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Bitte beachten Sie, dass wir die RKI-Corona Vorgaben
des Veranstaltungstages zu Grunde legen.
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Die Angehörigen des Jahrgangs 
treffen sich am Mittwoch, 26. 
Oktober, um 17 Uhr bei Andy 
und Billy (TAV-Gaststätte) zum 
gemütlichen Beisammensein. 
Man will sich einen Film anse-
hen von der Fahrt nach Tirol. 
Auch die Partner von verstor-
benen Schulkameraden und 
Kameradinnen sind dazu herz-
lich eingeladen.

Jahrgang 1938              
Eppertshausen

Am 3. November, um 19.30 
Uhr trifft sich LiteraturBistro 
wieder. Das Thema des Abends 
ist der Roman „Löwen wecken“ 
von Ayelet Gundar-Goshen. 
„Ein Neurochirurg überfährt 
einen illegalen Einwanderer. 
Es gibt keine Zeugen, und der 
Mann wird ohnehin sterben - 
warum also die Karriere gefähr-
den und den Unfall melden?“ 
Der Roman ist eine nachhaltige 
Verstörung, die den Leser ver-
anlasst, seine eigene Position 
immer wieder zu hinterfragen: 
Wie würde ich handeln?“ 
Man lädt  dazu ein, diesen Ro-
man zu lesen und mit zu disku-
tieren. Der Treffpunkt steht ak-
tuell noch nicht fest und wird 
kurzfristig bekannt gegeben. 
Ansprechpartnerinnen sind 
Cordula Brandt (Tel. 38846), 
Petra Herd (Tel. 37032), Annet-
te Ross (Tel. 35952).

Literatur Bistro                  
Eppertshausen

Münster (MA) Mehr als zwei 
Jahre mussten sich die Kinder 
des Regenbogenchors gedulden 
und haben sehnlich darauf ge-
wartet, ihren Zuhörern endlich 
die spannende, humorvolle 
und ans Herz gehende Ge-
schichte von „Aladin“ zu prä-
sentieren. Die Aufführungen 
waren nämlich schon für das 
175-jährige Jubiläum des MGV 
im Jahr 2020 geplant. 
Jetzt ist es endlich soweit! Auf 
ihrer Reise in den Orient prä-
sentieren die Regenbogenkin-
der gesanglich und schauspie-
lerisch, auf welche Abenteuer 
sich Prinzessin Jasmin und der 
Dieb Aladin einlassen, um die 

echte Liebe zu finden und wie 
sie dabei von Macht und Zau-
berei durch die eine oder an-
dere Gestalt unterstützt oder 
gehindert werden. 
Aufführungen finden am 
Samstag 22. Oktober, und am 
Sonntag, 23. Oktober, jeweils 
ab 15.30 Uhr (Einlass 14.30 
Uhr, Saalöffnung 15 Uhr)  in 
der Kulturhalle Münster statt. 
Restkarten gibt es für beide 
Tage noch an der „Abendkas-
se“. 
Vor den Aufführungen und 
während der Pause werden Kaf-
fee und Kuchen, Snacks und 
alkoholfreie Getränke angebo-
ten.

Aladin und die Wunderlampe

Eppertshausen (EA) Herbst-
zeit – die Pflege des Land-
schaftsschutzgebietes „In den 
Stöcken“ rund um den Stor-
chenmast steht an. Das Schilf 
und die hohen Gräser müssen 
zurückgeschnitten und das 
verfilzte Gras herausgezogen 
werden. Dies wird die „Vorhut“ 
in den nächsten Tagen mit Mo-
torsensen erledigen. 
Am Samstag, 29. Oktober, ab 
9 Uhr gilt es dann alles zu re-
chen und zusammenzutragen, 
damit es anschließend abge-
fahren werden kann. Alle flei-
ßigen Helfer sind gefragt und 
sollen kräftig mit anpacken. 

Gäste und auch Einwohner 
aus der Gemeinde, die die Na-
turschutzgruppe tatkräftig 
unterstützen wollen, sind zu 
dieser jährlichen Aktion gern 
gesehen. Handschuhe und fes-
tes Schuhwerk sind von Nöten; 
Werkzeug wird vom Verein ge-
stellt. 
Natürlich gibt es zur Stärkung 
einen kleinen Imbiss. Wie in 
den letzten Jahren wird die 
ganze Aktion wohl um die Mit-
tagszeit abgeschlossen sein. Die 
OWK-Naturschutzgruppe freut 
sich über jede helfende Hand 
und nicht nur über theoreti-
schen Beistand.

Helfer gesucht: OWK-Biotoppflege              
„In den Stöcken“ steht an

Eppertshausen (EA) Wohl am 
vergangenen Freitagmorgen 
(14.) hat sich ein besonders kre-
ativer Künstler*in an der erst 
vor kurzer Zeit neu errichteten 
Infotafel des Odenwaldklubs 
Eppertshausen nahe dem Stor-
chenmast verewigt. Besonders 
auffallend ist dabei, dass er/
sie bereits einige Zahlen be-
herrscht, wovon man schon 
von einer gewissen Intelligenz 
ausgehen kann. Ein gut ge-
meinter Rat: „Wenn Dir die 
Zahlen 187 (Straßenbande) ei-
ner Punkband so wichtig sind, 
nutze doch das Auto Deiner 
Eltern als Kommunikationsträ-

ger, die freuen sich bestimmt 
darüber.“ Sollte der OWK den/
die Urheber*in herausfinden, 
freut man sich schon jetzt auf 
eine lebhafte Diskussion über 
den tieferen Sinn seiner/ihrer 
„Tags“.�  (Foto: OWK)

Besonderer Graffity-Künstler am Werk

Eppertshausen (EA) Mit einem 
Gottesdienst in der Pfarrkirche 
begann das 65. Stiftungsfest 
der Kolpingsfamilie am vergan-
genen Sonntag. Im Anschluss 
ging es ins Haus der Vereine. 
Dort wartete neben einem 
Sektempfang auch das leckere 
Mittagsessen. Ein Höhepunkt 
war die Ehrung der langjähri-
gen Mitglieder: Michael Kramer 
wurde für 25 Jahre und Ludger 
Törner für 50 Jahre engagierte 
Mitgliedschaft geehrt. Beson-
ders stolz waren wir, die vier 

Gründungsmitgliedern Walter 
Gruber, Stephan Euler, Edmund 
Becker und Alois Scharf für 65 
Jahre Kolpingtreue auszeich-
nen zu dürfen. Im Anschluss 
schaute man gemeinsam den 
von Regisseur Paul Schledt 
geschnitten und produzierten 
Film zur Sommerfreizeit in Se-
nigallia, der an lustigen Szenen 
und Interviews nicht geizte 
und einen Einblick in die Ju-
gendarbeit der Kolpingsfamilie 
bot. Nach einem Ausblick auf 
die weiteren Veranstaltungen 

in diesem Jahr wurde sich bei 
Kaffee und Kuchen über die 
vergangenen und kommenden 
gemeinsamen Aktivitäten aus-
getauscht. Vielen Dank an alle, 
die zum Gelingen dieses schö-
nen Festes beigetragen haben.
Im Bild (v.l.): Marcus Schledt 
(1. Vorsitzender), Pfarrer Ha-
rald-Christian Röper (Präses) 
und die Jubilare Ludger Törner, 
Michael Kramer, Walter Gru-
ber, Stephan Euler, Edmund 
Becker und Alois Scharf.�
� (Foto: privat)

Kolpingsfamilie feiert Stiftungsfest

Kolpingtreff: Der nächste 
Kolpingtreff findet am Freitag, 
28. Oktober, um 16Uhr im Kol-
pingheim statt.
Barista-Kurs: Die Kolpings-
familie Eppertshausen veran-
staltet ein Barista-Kurs/ Kaf-
feeseminar am Sonntag, 6. 
November, ab 14 Uhr in Kol-
pingheim. Man konnte den Ba-
rista Carl Neubert für das Semi-
nar gewinnen. Das Seminar ist 
in zwei Teile gegliedert:  Teil 1: 
Theoretisches // Kaffeewissen, 
Teil 2 Praktisches // Zuberei-
tungsmethoden, Fokus: Sieb-
trägermaschine.
Das Seminar dauert rund drei 
Stunden und eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich, da 
die Teilnehmerzahl auf acht 
Personen beschränkt ist. An-
meldung unter anmeldung@
kolping-eppertshausen.de an. 
Teilnehmergebühr 20 Euro für 
Nichtmitglieder 25 Euro.

Kolpingsfamilie                 
Eppertshausen

Münster (MA) After Work-Par-
ties im November jeden Don-
nerstag ab 18 Uhr im Ver-
einsheim des SV 1919 Münster, 
Am Mäusberg 35. Eintritt frei.
3.November: DJ Tobias Fieres - 
„Altheimer Bub“. 10.November: 
DJ Ralf Jünger - „Tanzen für den 
guten Zweck“. 17.November: DJ 
Stefan Krüger - „Winzergenos-
senschaft Legende“. 24.Novem-
ber: DJ Robby - „bekannt wie 
ein bunter Hund“.

After Work-Parties 
beim SV Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Münster (MA) Zwischen dem 
9. und 25. September fand in 
Münster die IHK-Aktion „Hei-
mat shoppen“, organisiert vom 
Gewerbeverein und der ge-
meindlichen Wirtschaftsförde-
rung, statt. Ziel war es, auf das 
vielfältige Einkaufs- und Gas-
tronomieangebot vor Ort auf-
merksam zu machen, das ge-
rade in Krisenzeiten wichtiger 
denn je ist. In den fast 30 teil-
nehmenden Betrieben konnten 
Kund*innen mit jedem Einkauf 
Sammelmärkchen bekommen 
und auf eine Sammelkarte kle-
ben. 
360 vollständig ausgefüllte Kar-
ten sind im Laufe der Aktion 
zusammengekommen. Aus al-
len Einsendungen haben Bür-
germeister Joachim Schledt und 
Hiltrud Schäfer, Vorsitzende des 
Gewerbevereins, kürzlich die 
glücklichen Gewinner*innen 
gezogen. Insgesamt hatten die 
teilnehmenden Geschäfte 48 
Preise zur Verfügung gestellt, 
darunter als Hauptpreise ein 
Fahrrad (von Gewerbeverein 
und Adam’s Radladen), ein Ra-
senmäher (von Eisen Thomas) 
und ein Insektenschutz-Spann-
rahmen (von Insektenschutz 
Stork) sowie viele Einkaufsgut-
scheine. Alle, die etwas gewon-
nen haben, wurden mittlerwei-
le persönlich benachrichtigt.
„Wir gratulieren den Gewin-

nerinnen und Gewinnern und 
danken allen, die diese Aktion 
unterstützt haben“, betont Bür-
germeister Schledt. „Wir kön-
nen sehr stolz sein auf unsere 
lebendige Geschäftsszene in 
Münster – ich glaube, das hat 
‚Heimat shoppen‘ noch ein-
mal eindrucksvoll bewiesen.“ 
Auch Hiltrud Schäfer bekräf-
tigt: „Es war einfach klasse zu 
sehen, mit wie viel Engagement 
und Kreativität sowohl die Ge-
werbetreibenden als auch die 
Kundinnen und Kunden mitge-

macht haben. Dafür auch von-
seiten des Gewerbevereins vie-
len herzlichen Dank an alle!“
Wer mitgemacht hat und lei-
der leer ausgegangen ist, sollte 
trotzdem nicht traurig sein: 
Schließlich haben alle Teilneh-
menden dazu beigetragen, das 
Münsterer Gewerbe zu unter-
stützen und zu stärken. Und 
dass es auch in Zukunft ein 
vielfältiges Einkaufsangebot 
vor Ort gibt, ist schließlich der 
größte Hauptgewinn von allen. 

Aktion „Heimat shoppen“:                   
Preise sind ausgelost! 

Aus 360 Teilnehmenden 48 Gewinner*innen gezogen

360 vollständig ausgefüllte Sammelkarten der Aktion „Heimat 
shoppen“ befanden sich in der Box, aus der Bürgermeister 
Joachim Schledt und die Gewerbevereinsvorsitzende Hiltrud 
Schäfer die glücklichen Gewinner*innen zogen.
�  (Foto: GM/Sandra Schröbel)

Münster (MA) Am Samstag, 26. 
November, von 10.30 bis 13.30 
Uhr  findet wieder ein Kinder-
flohmarkt beim SV Münster 
statt.
Teilnahmebedingungen und 
Anmeldungen sind bis ein-
schließlich 20. November per 
E-Mail an juliaruppert82@
gmail.com möglich.

Kinderflohmarkt des 
SV Münster
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Ergebnisse 45. Spieltag: 1. Lo-
renz Bauer 1.781 Punkte, 2. 
Norbert Löbig  1.767,  3. Uwe 
Lautenschläger 1.386.
Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“. Neue 
Spieler jederzeit willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Brigitte Mendel 
235 Punkte, 2. Karin von Nord-
heim 371, 3. Werner Böhm 380 
4. Lotte Luksch 509, 5. Maria 
Becker 546. 
Der nächste Spielabend ist am 
22. Oktober um 19.15 Uhr im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“. Gastspieler sind will-
kommen. Es dürfen nur Spieler 
mit COVID-19-Booster-Imp-
fung am Spielbetrieb teilneh-
men. Gastspieler sind jederzeit 
willkommen. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: Ergebnisse:1. 
Uwe Lautenschläger 1.863 
Punkte, 2. Karl-Heinz Lö-
big 1.684, 3. Gunter Fanghä-
nel 1.623, 4. Christa Staudter 
1.521, 5. Harald Kolb 1.479. 
Am kommenden Dienstag 
spielt man wieder um 19 Uhr 
im TAV-Heim. Gastspieler sind 
herzlich willkommen.

Skatclub                            
Eppertshausen

Terminvormerkung: Festli-
ches Konzert am 26. November. 
Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. . Der Probenort wird kurz-
fristig über die bekannten Medi-
enkanäle bekannt gegeben.
Jugendorchester: Die Probe 
ndes Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kultur-
halle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr auf der 
Nebenbühne der Kulturhalle 
statt. Interessierte jederzeit will-
kommen.

Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, auf 
der Nebenbühne der Kulturhal-
le. 
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs Anfänger I (ab 6 Jahren): 
Montags von 15.45 bis 16.30 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang).
Flötenkurs Anfänger II (ab 6 
Jahren): Kursstart 7. November 
montags von 16.45 bis 17.30 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang).
Musikalische Frühförderung 
(3-5 Jahre): Montags von 14.45 
bis 15.30 Uhr auf der Neben-
bühne der Kulturhalle (Hinter-
eingang).

Musikverein 1914 Münster

Rock- und Pop-Chor Da 
capo probt donnerstags ab 
19.30 Uhr in der Kulturhalle 
Münster (Treffpunkt: Hinter-
eingang).

Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kaiser-
saal, Münster. Interessierte und 
Gesangsbegeisterte sind jeder-
zeit herzlich willkommen.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am Donnerstag, 27. 
Oktober, um 20 Uhr.
Am Samstag, 29. OKtober, fin-
det um 14 Uhr die Abschluss-
übung statt.
Bambinis: Unterricht am 
Mittwoch, 26. Oktober. 
Jugendfeuerwehr: Unter-
richt findet am Mittwoch, 26. 
Oktober, um 18 Uhr statt.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

Zur Jahreshauptversammlung 
des Eintracht Fanclub Müns-
ter/Altheim am Freitag, 4. No-
vember, um 20 Uhr, lädt man 
in das Gustav-Schöltzke Haus, 
Raum OG Süd in Altheim ein.
Tagesordnung: 1. Eröffnung 
und Begrüßung, 1.1 Toten-
ehrung, 2. Verlesen der Nie-
derschrift der letzten Jah-
reshauptversammlung (falls 
erwünscht), 3.Berichte, 3.1 
Vorstandsbericht, 3.2 Kassen-
bericht 2019/2020, 3.3 Bericht 
der Kassenprüfer, 4.Entlastung 
des Vorstandes, 5. Neuwahl der 
Kassenprüfer, 6. Verschiedenes 
(u.a. Ehrungen).
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung können schriftlich 
beim Vorstand bis zum 1. No-
vember  eingereicht werden.
Der Vorstand freut sich auf 
rege Beteiligung. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt.

Eintracht-Fanclub 
Altheim

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

FUTURE VOX singt in Die-
burg: Am Freitag,  4. Novem-
ber, singt der Popchor FUTURE 
VOX im Rahmen des Martins-
markts in Dieburg ab etwa 
19Uhr zunächst im „Apfelwein-

hof“ in der Steinstraße 12 und 
anschließend im „Lieblings“ 
(Restaurant-Cafe-Bar) am Markt 
22. Dort präsentiert der Popchor 
sein neues Repertoire unter der 
Leitung von Dirk Schneider.

MGV 1845 Münster

Nächste Chorproben von 
La Musica
Dienstag,  18. Oktober 2022, in 
der Zeit von  18.30 bis 20 Uhr, 
im Gustav-Schoeltzke-Haus 
(OG) und am Samstag, 22. Ok-
tober, in der Zeit von 10 bis 
11.30 Uhr, in der Sport- und 
Kulturhalle Altheim. Auf dem 
Probenplan stehen aktuell Lie-
der, die beim Adventskonzert 
des MGV 1863, am 1. Advent 
(27. November) gesungen wer-
den sollen. La Musica singt 
nach wie vor auf Abstand;  ein 

Corona-Selbsttest am Proben-
tag wird den Probenteilneh-
merinnen und  –teilnehmern 
weiterhin empfohlen.
Eltern-Kind-Singen: Für 
Kinder ab 3 Jahre und deren 
Eltern findet freitags das El-
tern-Kind-Singen statt. Die 
nächsten Treffs findet am 
23.Oktober,  15.30 Uhr, im OG 
des Gustav-Schoeltzke-Hauses 
statt. Anmeldungen per Mail 
an mgvlamusica@t-online.de 
oder per Telefon (Tel. 32833, 
Willmann) erwünscht.

MGV 1863 Altheim

Dieburg (PR) Hej du!  Nach 
umfangreichen Umbauarbei-
ten feiern wir am 24. Oktober 
das neue Store-Konzept unserer 
JYSK-Filiale (ehemals DÄNI-
SCHES BETTENLAGER), Lager-
straße 9, Dieburg!
Zahlreiche neue Produkte rund 
ums Schlafen und Wohnen 
warten auf dich – natürlich 
ganz im skandinavischen Stil. 
Aber nicht nur das Sortiment 
hat ein Update erhalten. Auch 
unser 1010 Quadratmeter gro-
ßer Store zeigt sich im frischen 

Design mit vielen Holzelemen-
ten. Das Matratzenstudio mit 
Probebetten, Matratzen & Co. 
bildet das Herzstück. 
Darüber hinaus inspirieren 
dich verschiedene Ausstel-
lungsflächen, auf denen wir 
regelmäßig die neuesten Arti-
kel aus dem Sortiment präsen-
tieren.
Neugierig geworden? Dann 
schau am 24. Oktober vorbei! 
Wir sehen uns. Oder wie man 
in Skandinavien sagt: „Vi ses!“
� (Foto: JYSK)

Willkommen bei JYSK:                                            
Wiedereröffnung in Dieburg

Eppertshausen (jedö) Am 
Samstagvormittag kauft ge-
fühlt halb Eppertshausen im 
Rewe-Markt im „Park45“ ein. 
Ein guter Ort für Aktionen wie 
jene, die der Nahversorger dort 
am Wochenende (nicht zum 
ersten Mal und in der Region 
zum Beispiel auch in den Märk-
ten in Dieburg und Groß-Um-
stadt) mit persönlicher Unter-
stützung von Bürgermeister 
Carsten Helfmann (CDU) 
zugunsten der Tafel Dieburg 
durchführte: Zu einem Betrag 
von fünf Euro konnte jeder 
Kunde des Markts eine Tüte 
mit lang haltbaren Lebensmit-
teln erwerben und sie der Ta-
fel zur Verfügung stellen. Der 
Clou: Für jeden Fünfer, den die 
Rewe-Kunden spendierten, gab 
die Gemeinde Eppertshausen 
zehn Euro dazu.
1 000 Euro legte die Kommu-
ne am Samstag auf diese Weise 
auf den Tisch - das Maximum, 
das sie vorab festgelegt hatte. 
Binnen zwei Stunden hatten 
Kunden vor Ort 96 Tüten ge-
kauft, die freilich nicht mit 
nach Hause genommen wur-
den, sondern im Markt ver-
blieben und der Tafel Dieburg 
direkt zur Verfügung gestellt 
werden. Die vorgepackten 
Tüten wurden im Eingangs-
bereich von „Marktschreier“ 
Helfmann meist durch gezielte 
Ansprache vieler Einkäufer mit 
äußerst hoher Trefferquote an 
Mann und Frau gebracht. Zu-
dem schaute die Eppertshäuser 
Feuerwehr in Person ihres Ver-
einsvorsitzenden Achim Joha 
vorbei und ließ mit 100 Euro 
aus eigener Kasse ebenfalls 20 
Tüten springen.
Geld und Lebensmittel kom-
men 1 500 Kunden der Tafel 
Dieburg zugute - 105 von ih-
nen wohnen in Eppertshausen. 
„Ein Drittel dieser Menschen 
sind Ukrainer und ein weiteres 
Drittel Minderjährige“, drösel-
te Wolfgang Blaseck, Vorsit-

zender der Tafel Dieburg, diese 
Zahl am Samstag weiter auf. Er 
machte sich selbst ein Bild von 
der Aktion und lobte die Betei-
ligten: „Das hilft uns wirklich 
sehr!“
Denn die aktuelle Gemenge-
lage aus Inflation, Pandemie 
und Kriegsfolgen hat bei der 
Tafel Dieburg nicht „nur“ dazu 
geführt, dass sich die Zahl der 
Bezugsberechtigten von sehr 
günstigen Lebensmitteln seit 
Jahresbeginn um rund 500 er-
höht hat. „Auch die Menge an 
Lebensmitteln, die wir von den 
Supermärkten kriegen, wird 
weniger“, so Blaseck. Grund: 
„Die Märkte kalkulieren en-
ger und verkaufen nicht mehr 
so schöne Ware zu einem re-
duzierten Preis lieber noch 
selbst.“ 
Dadurch, dass die für Men-
schen in mehreren Ost-
kreis-Kommunen zuständige 
und im Dieburger Industrie-
gebiet-Nord angesiedelte Tafel 
(eine von deutschlandweit fast 
1 000, die rund zwei Millionen 
Menschen mitversorgen) rela-
tiv viele Märkte anfahre, habe 
man diese Entwicklungen bis-
lang noch ganz gut kompensie-
ren können, erläuterte Blaseck. 
Trotzdem fühle man sich „von 
der Politik etwas allein gelas-
sen“. Schließlich schickten 
staatliche Stellen wie Auslän-

derbehörden und Sozialämter 
die Menschen gezielt zur Tafel, 
die vom Staat allerdings keine 
Unterstützung erhalte und fi-
nanziell wie personell auf die 
Hilfe des Handels und der Be-
völkerung angewiesen sei.
In der Folge der auch in Die-
burg geringer gewordenen 
Lebensmittel musste die Ta-
fel trotz ihrer noch passablen 
Gesamtsituation das Angebot 
in zweierlei Hinsicht schon 
rationieren: „Die Einkaufsfre-
quenz je Kunde haben wir von 
vier- auf dreimal pro Woche 
gesenkt - und pro Kunde gibt 
es in der Regel auch nur noch 
einen Korb.“ 
Gesucht würden darüber hin-
aus stets helfende Hände, be-
sonders für die Sortierung und 
Ausgabe der Lebensmittel am 
Dieburger Tafel-Standort. Wolf-
gang Blaseck wies in diesem 
Zusammenhang darauf hin, 
dass sich potenzielle Unterstüt-
zer vorab „klar machen sollten, 
dass dieses Ehrenamt mit Hol-
lywood wenig zu tun hat“. Die 
Realität seien „keine glänzen-
den Augen, wenn man einem 
Kind einen Apfel in die Hand 
drückt“. Vielmehr bräuchten 
die Helfer bei der Tafel Dieburg 
auch ein „dickes Fell“, weil es 
unter den Kunden teils etwas 
ruppig - und manchmal sogar 
unverschämt - zugehe.

105 Eppertshäuser gehen                      
zur Tafel Dieburg

Bürgermeister als „Marktschreier“ bei Hilfsaktion im Rewe-Markt / 
Gemeinde legt für jeden Fünfer einen Zehner drauf

Und wieder eine Tüte weg: Bürgermeister Carsten Helfmann 
nimmt am Samstag einen Fünf-Euro-Schein einer Kundin des Ep-
pertshäuser Rewe-Markts entgegen. Rechts Achim Joha von der 
Feuerwehr, 2. v. r. Tafel-Dieburg-Vorsitzender Wolfgang Blaseck. 
� (Foto: jedö)

Münster (MA) Am 26. Novem-
ber findet um 19.30 Uhr das 
diesjährige Festliche Konzert 
des Musikvereins Münster un-
ter dem Motto „Birdland“ in der 
Kulturhalle statt. Der Einlass be-

ginnt um 18.30 Uhr. Die Karten 
für das Konzert kosten 15 Euro 
und können bis zum 13. No-
vember bei allen aktiven Musi-
kern und Musikerinnen gekauft 
werden. Ab dem 14. November 

können sie beim Eisen Thomas 
erworben werden. Kinder unter 
12 Jahren erhalten eine Freikar-
te. Weitere Infos in der nächs-
ten Ausgabe und  unter  www.
mvm1914.de. 

Musikverein Münster im „Birdland“ 
Festliches Konzert am 26. November

� Anzeige
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Glücklich ist,  
wer nie verlor im Kampf des Lebens den Humor.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit mir verbunden 
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme in so 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. Es ist 
tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft  
und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Im Namen aller Angehörigen 
Gottfried Heckwolf

Reinhold  
Heckwolf

* 16.08.1952      † 06.10.2022

Münster, im Oktober 2022

In Liebe, Trauer und Dankbarkeit
Veronika u. Daiana Lunkenheimer
Susanne Geyder mit Familie
Robert Schuster mit Familie
Jürgen Hilk mit Familie
Rolf Hilk mit Familie

Ralf Schönemann mit Familie
Annette Schuster

Helmut Hilk
* 16.1.1953
† 25.9.2022

Münster, im Oktober 2022

Du bleibst ewig unvergessen!
Auch wenn du im Hier und Jetzt nicht mehr bei uns bist,

so begleitest du uns doch Tag für Tag,
Stunde um Stunde und Minute für Minute -
in unseren Gedanken und unseren Herzen

Danke,
an alle, die Helmut auf seinem letzten Weg begleitet haben
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.
Einen ganz besonderen Dank an Maria und Jürgen
Hausmann, Hedwig Linder, Susann Müßig und Stefan
Junk sowie Antonio del Monaco für ihre Hilfe und
Unterstützung in dieser schweren Zeit.
Danke auch der Praxis Dr. Gabi Brückmann, dem
Pflegeteam Heymanns und Schneider, der Floristin Stefanie
Brunn, dem Trauerredner Herrn Klaus Kolb, dem
Bestattungsinstitut Stefan Kreher, sowie dem Team der
Langfeldsmühle Hergershausen.

Es war uns ein großer Trost, so viel 
Unterstützung und Anteilnahme auf dem 
letzten Weg unseres lieben Verstorbenen

FRIEDEL LEHR
* 19.04.1940
† 17.09.2022

zu erfahren und zu hören, für wie viele 
er das Leben bereichert hat.

HERZLICHEN DANK DAFÜR

Elisabeth 
Georg 

Susanne, Eric und Aliesa 
Jutta, Hubert, Silas und Mika

Dich zu kennen, 
bereicherte 

das Leben vieler.

Münster, schöne 3-Zi-Whg, DG,
1.OG, offene Küche, Südblk., 
Abstellraum; ab 1.1.2023 zu ver-
mieten. Ca 71 m², Miete € 670 + 
NK 210; Tgl.-Büro + eigenes Bad, 
kann hinzu gemietet werden.
Tel. 0172 / 23 85 28 6

Herbert Siegel
* 03.12.1933 † 25.09.2022

Gegangen bist DU aus unserer Mitte,
aber nicht aus unseren Herzen.

Immer sind da die Spuren deines Lebens,
die uns an Dich erinnern.

In Liebe und Dankbarkeit
Peter und Christiane Siegel,
Dietmar Reichenbach
und alle AngehörigenMünster, im Oktober 2022

Herzlichen Dank allen, die sich in der Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihr Mitgefühl auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt der
Gemeindereferentin Frau Schindler-Christe, dem
Organisten Herrn Manfred Müller, der Solistin
Frau Gärtner, der Freiwilligen Feuerwehr Münster
1872 e.V., dem Pflegedienst Heymanns und
Schneider, Frau Janina Michalek und dem
Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

Danksagung

Was bleibt, ist deine Liebe und deine Jahre voller Leben und das Leuchten, 
in den Augen aller, die von dir erzählen. Und mit jedem Atemzug und  
mit jedem Schritt gehst und lebst du immer noch ein bisschen mit uns.

Wolfgang Wagner
* 16.9.1947        † 18.9.2022

Vielen herzlichen Dank
Es war sehr berührend zu erfahren, wie viele Menschen Wolfgang im Leben freundschaftlich 
verbunden waren und jetzt mit uns traurig sind, dass er nicht mehr unter uns weilt.
Danke für die lieben Karten und Briefe, für die mitfühlenden Worte und schönen Anekdoten 
über ihn und die Hilfsbereitschaft.
Danke an alle, die zur Trauerfeier nach Eppertshausen kamen und anschließend Wolfgang 
mit uns auf seinem letzten Weg in die Abteiruhe begleitet haben. Es waren bewegende, 
unvergessliche Momente.

Danke an Herrn Pfarrer Schüpke und Herrn Pfarrer Röper.
Danke an Christina und Rudi Kreher für ihre Hilfe, Carmen Fleckenstein für die schönen Blumen, dem Organisten Hans Dieter 
Müller, Herrn Bürgermeister Joachim Schledt für seine sehr persönliche Ansprache, Josef Haus von der Feuerwehr und Peter 
Waldmann von der CDU für ihren Nachruf sowie dem Gemeindevorstand von Münster und von Eppertshausen.

In liebevoller Erinnerung
Brigitte 

Matthias und Simone 
Britta und Ingmar 

Hannah, Till, Niclas und Antonia 
Ole, Malte und Hannes 

Marcel und Sara

Wir sind rund um die Uhr vielen
Erregern und Viren ausgesetzt. Be-
sonders in der dunklen Jahreszeit
mit niedrigen Temperaturen und tro-
ckener Heizungsluft kann dies unse-
re Abwehrkräfte herausfordern. Un-
ser Immunsystem fungiert nämlich
als Schutzschild, das Erreger effektiv
abwehrt. Damit es gut funktioniert,
müssen wir es gezielt unterstützen.
Dafür ist ein gesunder Lebensstil –
sprich ausgewogene Ernährung,
ausreichend Schlaf, regelmäßige
Bewegung, aktiver Stressabbau –
unerlässlich. Eine besonders wich-
tige Rolle für ein funktionierendes
Immunsystem spielt die Versorgung
mit Vitaminen und Mineralstoffen
über eine möglichst vielseitige und
ausgewogene Ernährung.
Wenn das Immunsystem in der

Erkältungszeit besonders gefordert
wird, kann eine Mikronährstoff-

Kombination – z. B. Orthomol Im-
mun aus der Apotheke – zusätzlich
unterstützen. Das Nahrungsergän-
zungsmittel enthält 25 wichtige
Mikronährstoffe in einer Kombi-
nation aus Vitaminen, sekundären
Pflanzenstoffen und Mineralstoffen
und liefert so alle wichtigen Mik-
ronährstoffe, die das Immunsystem
benötigt.

Gesundes Immunsystem
imWinter

Wiewir unsere Immunabwehr jetzt aktiv unterstützen können

ANZEIGE

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen

Ergebnisse
Herren 1 - MSG Umstadt/Hab-
itzheim III � 36:27    
Herren 3 - MSG Umstadt/Hab-
itzheim IV	  30:18 
Damen - SG RW Babenhausen 
� 26:14  
TV Erlenbach - A-Jugend 25:40 

C-Jugend - HSG Hörstein/Mi-
chelbach � 12:20  
mJSG Kirchzell/Bürgstadt - 
E-Jugend � 0:2
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
Vorschau
Samstag (22.): SG RW Baben-

hausen III – Herren 2 (14 Uhr), 
HSG Odenwald II – Damen 
1 (16 Uhr), TV Beerfelden II 
(a.K.) – Herren 3 (17 Uhr), SG 
RW Babenhausen II – Herren 1 
(18 Uhr), MSG Um-stadt/Hab-
itzheim IV – Herren 4 (a.K.) (20 
Uhr).

HSG EMU

Annahmestelle für Klein-
anzeigen, Glückwunsch- 
und Traueranzeigen
Isolde Schmidt,  
Eppertshausen,  
Tel. 06071 | 36 47 2
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 23. Oktober
17.00 Uhr: Taizé-Andacht (G. 
Anders + Team).
Die Kollekte ist für die Stiftung 
Nieder-Ramstädter Diakonie 
bestimmt.
Abendveranstaltung am 
Reformationstag, 31. Okto-
ber, 19.30 Uhr
Das Thema des Abends lautet: 
„Luther und das Bier“ - ein Re-

formator, der Bier schätzt und 
vor Trunksucht warnt. Es refe-
riert Pfarrer Johannes Opfer-
mann. Die Veranstaltung fin-
det im Gemeindehaus der Ev. 
Friedensgemeinde, Friedens-
straße 2, statt.
Gemeindebüro der Frie-
densgemeinde
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Münster 
zu erreichen:  Telefon: 31311, 
Mail: Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de Postan-

schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Gemeinsames 
Gemeindebüro, Pestalozzistra-
ße 8, 64839 Münster. 
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Donnerstag von 10 
bis 12 Uhr und montags von 16 
bis 17.30 und donnerstags von 
17 bis 19 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet.
Termine
Freitag, 21. und 28. Oktober: 
9.30 bis 10.30 Uhr, Krabbel-
gruppe „Minis“ für Kinder, die 

nach dem 31.03.2021 geboren 
sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
Montag, 24. Oktober: 20-21.15 
Uhr Gesangsgruppe „Melelani“ 
im ev. Gemeindehaus. Kontakt 
für Schnuppersänger: melela-
ni@gmx.de oder direkt mon-
tags zum Proben. 
Dienstag, 25. Oktober: Kein 
Konfi-Unterricht
Mittwoch, 19. Oktober: 19 
Uhr Ökum. Friedensgebet in 
der ev. Kirche
Vorschau
Dienstag, 1. November: 15 
Uhr und 16.30 Uhr Konfi-Un-
terricht in Altheim

Donnerstag, 3. November: 
20.00 Uhr Kirchenvorstands-
sitzung
Freitag, 4. November: 9.30 bis 
10.30 Uhr, Krabbelgruppe „Mi-
nis“ für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind. 10.45-
11.45 Uhr Krabbelgruppe „Gro-
ße Minis“. Anmeldungen für 
beide Gruppen an Frau Frank 
unter: jwadephul@hotmail.de;
17.30 Uhr Dekanatssynode 
Mehrzweckhalle in Groß-Um-
stadt/Wiebelsbach.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.

Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankenbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauer-
arbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel. 612751.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de
Kasualvertretung bei Ster-
befällen und Seelsorge
Die Kasualvertretung von Pfar-
rer Opfermann in der Zeit vom 
22. bis 30. Oktober übernimmt 
Pfarrerin Kerstin Groß aus 
Münster Tel. 7377191. 

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 

empfehlen weiterhin das Tragen 
einer Maske.   
Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr:  Gottesdienst
Sonntag, 30. Oktober
10.00 Uhr:  Gottesdienst

Termine
Dienstag, 25. Oktober
Konfigruppe I &  Konfigruppe II:  
entfallen  (Herbstferien)
18.30 Uhr: Kreativ-Treff 
Mittwoch, 26. Oktober

14.30 Uhr: Senioren-Treff
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Evangelisches Pfarrbüro 
Pestalozzistraße 8, Büro-Öff-
nungszeiten: montags bis frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montagnachmittag von 16 bis 
17.30 Uhr und Donnerstagnach-
mittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de
Projekt 55 plus minus 2022
Am Donnerstag, 3. November, 
startet unser Projekt „Hausschu-
he filzen“. An vier Abenden von 
17.30 bis 19 Uhr mit Gabi Jo-
hannsen.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr 
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies; TdW.
Lutherfest statt Hallo-
ween
Herzliche Einladung zum 
„Luther-Familien-Fest“ am 
Montag, 31.Oktober, um 16.30 
in der Christlichen Gemein-
de Münster (Auf der Beune 
1A). Viel Spaß mit Kinder-
programm, Teigpüppchen, 
Stockbrot am offenen Feuer. 

Bitte Anmeldung unter a.hey-
manns@posteo.de.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 23. Oktober
10.15 Uhr: Gottesdienst
Freitag, 28.Oktober 
17.00 - 18.00 Uhr: „Kirche ist 
ansprechbar“ jeden Freitagnach-
mittag in der Kirche. Pfarrer Mö-
bus ist vor Ort ansprechbar.
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 30. Oktober
Gottesdienst in den Nachbarge-
meinden
YouTube 
Gottesdienste auf unserem You-
Tube Kanal unter: Evangelische 
Kirche Altheim
Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Urlaub Pfarrer Möbus vom 24. 
bis 29. Oktober. Vertretung 
übernimmt Pfarrerin Becker, Si-

ckenhofen (Tel. 0 60 73 / 20 10).
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, 
Tel.  49 69 100.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Gottesdienste 	
Freitag, 21.Oktober		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 22.Oktober		
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier  	
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier zum Dank an-
lässl. der Goldenen Hochzeit 
von Rita und Kurt Filipp
Sonntag, 23.Oktober		
Kollekte: Weltmission
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-

tiefeier für die Pfarrgemeinde-
zgl. für Ehel. Georg und Elisa-
betha Hartmann, leb.
und verst. Ang.
Dienstag, 25.Oktober	
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier   als Dankamt in beson-
derem Anliegen; zgl. für Anna 
Berndt und Ang.; zgl. für Karl 
Grimm, Elt., Schw.-elt. und 
Ang.
Mittwoch, 26.Oktober	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Wenn der Wind mich 
umweht - Wo Gottes Geist be-
steht“
Freitag, 28.Oktober		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 29.Oktober	
14.30 Uhr:  Münster Trauung 
18.00 Uhr:  Münster entfällt!!
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für Pfarrer 

Heinrich Scharf (Stift.); zgl. f. 
Anna Maria u. Wilhelm Seitel 
sowie leb. und verst. Angeh.;
zgl. f. Leb. u. Verst. des Kir-
chenchores St. Valentin; musi-
kalisch begleitet vom Chor St. 
Valentin
Sonntag, 30.Oktober		
Kollekte: für die Pfarrgemeinde
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Wolfgang Werner und 
Ang.
10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde
10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Kindergottesdienst
18.00 Uhr:  Münster  Rosen-
kranzandacht 
Seniorenclub 
in der Seniorenwohnanlage,  
Willy-Brandt-Straße 6-8, Ep-
pertshausen
Mittwoch, 26.Oktober um 15 
Uhr: Geburtstage September/

Oktober
Gräbersegnung und Messe
Am Dienstag, 1. November,  la-
den wir Sie herzlich ein zu den 
Andachten mit Gräbersegnun-
gen ein: Um 14.30 Uhr – Fried-
hof Münster, um 16.30 Uhr 
- Friedhof Altheim, um 17 Uhr 
Waldfriedhof Eppertshausen.
Um 19 Uhr feiern beide Pfarr-
gemeinde in Eppertshausen 
einen Gottesdienst zum Hoch-
fest Allerheiligen.
Am Mittwoch, 2. November, 
Andacht mit Gräbersegnung 
auf dem Alten Friedhof in Ep-
pertshausen beginnt um 17 
Uhr.
Die Messe für die Verstorbenen 
der letzten zwölf Monate von 
beiden Pfarrgemeinden feiern 
wir um 19 Uhr in der St. Mi-
chaels-Kirche.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
Eppertshausen

Das Pfarrbüro ist vom 24. bis 
28. Oktober geschlossen. Spre-
chen Sie dringende Anliegen 
bitte auf den Anrufbeantwor-
ter, der regelmäßig abgehört 
wird.
Pfarrsekretärin K. Murmann, 
Telefon: 3 15 00       Telefax:  0 
60 71/ 61 21 26.
E-Mail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag, 10 – 
12.30 Uhr.
Gemeindereferentin C. Schö-
ning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net. 
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/epperts-
hausen/index.html
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-

ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Te-
lefon: 3 13 13, Telefax:  0 60 
71/ 63 02 26, E-Mail: pfarrei@
stmichael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr.    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:             https://
bistummainz.de/pfarrei/mu-
enster/index.html
Bankverbindung: 	
Kath. Kirchengemeinde St. 
Michael DE03 3706 0193 4000 
6830 06
Pfarrer Bernhard Schüpke, 
Tel. 3 13 13 oder Notfall-Nr. 
0160/90 23 19 07; Pfr. i.R. 
Röper, Tel. 3 89 17.

Altheim (MA) Frisch im Holz-
backofen gebackenes Luther-
Brot bieten die Evangelischen 
Kirchengemeinden Altheim 
und Harpertshausen zum Re-
formationstag am 31. Oktober 
an. 
Bäckermeister Bernd Stenger 
kommt mit seinem mobilen 
Backofen und backt das Luther-
Brot vor Ort. Ein Teil des Erlö-
ses ist für die Flutopfer-Hilfe im 
Ahrtal bestimmt. Brot-Marken 
zu 4 Euro für das 500g-Brot 
sind vorher im Pfarrbüro (Öff-
nungszeiten: Montag 15-17 Uhr 
und Mittwoch 10-12 Uhr, oder 
Tel. 4969100) zu erwerben, das 
Brot ist dann nach dem Gottes-
dienst ab 19 Uhr abzuholen.

Luther-Brot und 
Festgottesdienst zum 

Reformationstag

Altheim (MA) Einmal im Mo-
nat laden die Evangelischen 
Kirchengemeinden Altheim 
und Harpertshausen zum Er-
zählcafé ein. 
„Singen – tun wir selten, aber 
einfach mal zusammensitzen 
und erzählen, zuhören, wie es 
dem anderen geht,“ sagt Pfarrer 
Ulrich Möbus „manchmal gibt 
es eine Tasse Kaffee oder Tee 
zu trinken, dazu ein Stück Ku-
chen, manchmal auch nicht.“ 

Dazu hält der Pfr. eine Andacht 
und lädt ein von früher zu er-
zählen, zusammen zu lachen 
und zu klagen.
Das Erzähl-Cafe ist aus der 
früheren Frauenhilfe und der 
Single-Gruppe hervorgegan-
gen. Jeweils donnerstags von 15 
bis 16.30 Uhr sind Menschen 
ab 55 Jahren ins Gemeinde-
haus Altheim, Kirchstraße 18 
eingeladen, unabhängig von 
Konfession oder Geschlecht. 

Erzählcafé startet wieder in Altheim

Selbstbestimmt und sicher zu Hause

Die meisten Menschen möchten bis ins hohe Alter
unabhängig und selbstbestimmt in ihren eigenen vier
Wänden leben. Doch mit zunehmendem Alter oder bei
körperlicher Einschränkung gibt es Situationen, in denen
man sich unsicher fühlt und das Risiko für Notfälle im
Haus steigt. Angehörige, die in der Nähe leben und sich
kümmern, können nicht rund um die Uhr da sein. Mit dem
Hausnotrufsystem der Johanniter fühlen Sie sich in jeder
Situation sicher und bekommen auf Knopfdruck Hilfe. Mit
dem Johanniter-Hausnotruf setzen Sie ganz unkompliziert
einen Notruf ab. Ein kleines, wasserdichtes Sendegerät
am Arm oder um den Hals hilft Ihnen dabei. Drücken Sie
den Notrufknopf, erreichen Sie innerhalb kürzester Zeit
einen erfahrenen Mitarbeiter in unserer Notrufzentrale.
Rund um die Uhr, sieben Tage die Woche.
Unser Hausnotrufsystem besteht aus zwei Geräten –
einer Basisstation und einem tragbaren Funksender.
Dieser Sender ist mit einem Notrufknopf ausgestattet. Er

lässt sich unauffällig am Arm oder um den Hals tragen. Die
Installation übernehmen unsere qualifizierten Techniker.
Außerdem erklären sie Ihnen ausführlich die einfache
Bedienung.
Übrigens: Unser Hausnotrufsystem lässt sich auch
kontaktlos anschließen. EinMitarbeiter stellt die benötigten
Geräte vor der Haustür ab. Sie stecken die Basisstation
einfach in die Steckdose. Anschließend senden Sie einen
Test-Notruf. Meldet sich die Hausnotrufzentrale, ist der
Hausnotruf sofort für Sie einsatzbereit. Bei Fragen zur
Installation helfen wir Ihnen telefonisch.
Weil jeder Mensch ein anderes Sicherheitsbedürfnis
hat, können Sie bei uns zwischen drei Leistungspaketen
wählen. Das Basispaket umfasst die beiden Haus-
notrufgeräte, die Notrufannahme rund um die Uhr sowie
die Benachrichtigung einer Vertrauensperson oder des
Rettungsdienstes. Unsere Komfort- und Premium-Pakete
bieten zusätzliche Leistungen wie die Hinterlegung
eines Hausschlüssels, die sogenannte Tages- oder Mir-
geht-es-gut-Taste sowie einen Bewegungsmelder. Auch
smarte Lösungen, wir der Familien ASSIST, sind möglich.
Hier können weit entfernt wohnende Angehörige bei
ausbleibenden selbstgewählten Routinen schnell per
App reagieren. Für unternehmungsfreudige Menschen
gibt es die mobile Lösung. Ein Gerät – deutschlandweit,
Standortbestimmung per GPS, sowohl für zuhause als
auch für unterwegs.
Siemöchten denHausnotruf der Johanniter ausprobieren?
Kein Problem. Testen Sie den Dienst vier Wochen lang -
ganz kostenlos.
Unser Team berät Sie gerne. Rufen Sie uns einfach unter
Tel. 06071 209618 an. Ausführliche Informationen
finden Sie auch auf johanniter.de/hausnotruf-testen.

Sicherheit
auf Knopfdruck.
Nur einen Knopfdruck
entfernt sind wir da, wenn Sie
zuhause in eine Notlage geraten.

Tel. 06071 2096 18
Jetzt 4Wochen
gratis testen.

-ANZEIGE-
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
u n d v i e l e s m e h r . . .

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

ENTEGA
UNTERSTÜTZT
DIE REGION.

EINFACH
KLIMAFREUNDLICH
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder
Soziales. Wir unterstützen unsere
lebenswerte Region bei unzähligen
Festen und Veranstaltungen.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Fürdie Migräne-Prophylaxe gibt es be-
reits eine Reihe von verschreibungs-
pflichtigen Medikamenten wie z.B.

Beta-Blocker. Zwei Studien1,2 zeigen: Der
Mineralstoff Magnesium kann eine nicht
verschreibungspflichtige, nebenwirkungs-
arme Alternative sein!

Magnesium überzeugt
Migränepatienten erhielten in einer der Stu-
dien1 hochdosiertes Magnesium (2x täglich
300 mg) oder ein Scheinmedikament (Pla-
cebo). Das Ergebnis: nach 9–12 Wochen

1. Peikert, A., Wilimzig, C., Köhne-Volland, R. (1996). Prophylaxis of migraine with oral magnesium: results from a prospective, multi-center, placebo-controlled and double-blind randomized study. Cephalalgia, 16(4), 257-263. https://doi.org/10.1046/j.1468-2982.1996.1604257.x. 2. Veronese, N., Demurtas,
J., Pesolillo, G., Celotto, S., Barnini, T., Calusi, G., Caruso, M. G., Notarnicola, M., Reddavide, R., Stubbs, B., Solmi, M., Maggi, S., Vaona, A., Firth, J., Smith, L., Koyanagi, A., Dominguez, L., Barbagallo, M. (2020). Magnesium and health outcomes: an umbrella review of systematic reviews and meta-analyses
of observational and intervention studies. Eur J Nutr, 59(1), 263-272. https://doi.org/10.1007/s00394-019-01905-w. 3. https://dmkg.de/therapie-empfehlungen/migraene, aufgerufen am 18.08.2022. 4. https://www.medical-tribune.de/medizin-und-forschung/artikel/bei-migraene-auf-den-magnesium-
gehalt-achten, aufgerufen am 06.09.22. 5. https://awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/030-057l_S1_Migraene-Therapie_2020-12.pdf, Seite 32, aufgerufen am 19.08.2022
Biolectra® Magnesium 300 mg Kapseln. Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Verzehrsempfehlung: 1 x täglich 1 Kapsel mit reichlich Flüssigkeit schlucken. Stand: September 2021

hatte die Häufigkeit der Migräneattacken
bei den Teilnehmern, die Magnesium ein-
nahmen, um fast die Hälfte abgenommen!
Auch die Anzahl der Tage mit
Migräne sowie der Verbrauch
von Medikamenten zur Be-
handlung der Attacken selbst
konntegesenktwerden.ZuähnlichenResul-
taten kommen die Autoren einer Studien-
zusammenfassung zumThemaMagnesium
und Gesundheit: „(…) die Gabe von Mag-
nesium ist dazu in der Lage, Migräne-
attacken zu verringern.“2 Dazu passt, dass
schon seit längerem ein Zusammenhang
von Migräne und Magnesiummangel ver-
mutet wird4: Denn häufig haben Migräne-
patienten weniger Magnesium im Blut als
Gesunde!

Die DeutscheMigräne-
und Kopfschmerzgesell-
schaft e.V. (DMKG) geht
von „350 000Migräne-
anfällen täglich“ aus.3

Wieviel Magnesium kann zur
Vorbeugung eingenommenwerden?
Gemäß der Deutschen Gesellschaft für

Neurologie (DGN) und der
DeutschenMigräne- undKopf-
schmerzgesellschaft (DMKG)
werden zur Migräneprophy-

laxe2x täglich300mgMagnesiumempfoh-
len. Zu Beginn sollte dieDosierung langsam
gesteigert werden.5

Erhältlich in Ihrer Apotheke:

Magnesium

2x 300mg

Biolectra® MAGNESIUM
300mg Kapseln

Magnesiumspeicher werden aufgefüllt

Kleine Kapsel, leicht zu schlucken

Vegan & frei von Zusatzstoffen

Packungsgrößen: 20 St., 40 St., 100 St.

Fazit: Es gibt überzeugendeHinweise,
dass Magnesium die Häufigkeit
von Migräneattacken senken kann.
Denken Sie also zur Vorbeugung
von Migräne an den Einsatz von
Magnesium!

Studien zeigen1,2: Magnesium kann
Migräneattacken vorbeugen
Migräne ist eine der häufigsten Kopfschmerzformen. Die Betroffenen leiden unter Attacken heftiger
meist einseitiger pulsierend-pochender Kopfschmerzen, oft begleitet von Übelkeit, Erbrechen,
Lärm- und Lichtempfindlichkeit. Dabei quälen Patienten nicht nur die akuten Beschwerden,
sondern auch die Sorge vor der nächsten Attacke. Studien zeigen, dass die Häufigkeit von
Migräneattacken durch die Einnahme vonMagnesium reduziert werden kann.

derMigränekiller!
Magnesium:

* Magnesium trägt zu einer normalenMuskelfunktion bei.

Anzeige

Abteilung Tischtennis
1. Herren: Leider musste sich 
die 1.Herrenmannschaft im 
Auswärtsspiel gegen Bieber mit 
9:6 geschlagen geben. René 
Menda glänzte mit zwei Ein-
zelsiegen. Die restlichen Punk-
te für die DJK erzielten Lang 
(1), Huther (1) und die Doppel 
Lang/Menda und Heimrich/
Meinel.
2. Damen: Der Sonntagausflug 
der 2. Damen in den Taunus 

endete leider nicht besonders 
erfolgreich. Gegen die SG Kelk-
heim verloren sie 2:6. Die Punk-
te für Münster holten Clara 
Meinel und Andrea Breitwieser. 
Vorschau 
Freitag (21.): 2. Damen – TTC 
Langen IV 20 Uhr.
Sonntag (23.): 3. Damen - TV 
Bürstadt 14 Uhr.
Abteilung Kegeln
1.Damen – Erfelden 
� 1988:1960

Zum Auftakt des zweiten Heim-
spiels traten zunächst Alex Bolz 
(497) und Manuela Hassenzahl 
(490) gegen die Damen aus Er-
felden an. Zum Wechsel war 
das Spiel nach Punkten ausge-
glichen und somit wurde die 
zweite Paarung mit Spannung 
erwartet. Zur zweiten Paarung 
traten Manuela Gerhold (492) 
und Julia Preissler (509), die in 
ihrem ersten Saisonspiel ein tol-
les Ergebnis erzielte. Endergeb-

nis: 4 zu 2 Punkte bei 1988 zu 
1960 Kegel.
Mix – Vikt. Aschaffenburg 
� 1586: 1622
Die erste Paarung aus Rüdi-
ger Stanchly (341) und Jannik 
Stanchly (404) an. Die zweite 
Paarung Edith Kunkel (406) 
und Robert Dony (435) konnten 
trotz hervorragender Leistun-
gen die Niederlage nicht ver-
hindern.

DJK Blau-Weiß Münster

Rundenkampf Groß Kali-
ber Bezirksklasse: Wersau 2  
Ringe -   Münster  I  1089 Ringe
Waldemar Maurer 375 / Werner 
Liebner 362/ Heiko Haus 352 / 
Ersatz  Ringe Wolfgang Stritt-
matter344 Ringe.
Bogenschießen ab sofort in 
der Gersprenzhalle: Dienstags   
16.30 – 18 Uhr und mittwochs  
17.30 – 10 Uhr.  Schnupper-
schützen nach vorheriger An-
meldung willkommen, An-
sprechperson Bernhard Knöll  
0160/3648755.

SV Waidmannsheil 
Münster
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Zahl der Woche: 103
So viele Anmeldungen gab es innerhalb kürzester Zeit für die kos-
tenlose Autorenlesung mit Krimiautor Michael Kibler im Foyer der 
Kulturhalle Münster. Am 29. November ab 19 Uhr liest er dort aus 
seinem neuesten Roman „Stiller Hass“. Damit ist das Event nahezu aus-
gebucht. Mit dem besonderen Angebot feiern die Büchereien Münster 
und Altheim noch einmal den Hessischen Bibliothekspreis, den sie 
2019 gewonnen haben. Vielen Dank an die Sparkassen-Kulturstiftung 
Hessen-Thüringen, die mit dem Preisgeld diesen Abend finanziert.
Letzter Aufruf: Hallenbad-Coins zurückgeben!
Das Münsterer Hallenbad wird leider nicht wieder öffnen. Falls Bürger 
noch bunte Eintritts-Coins haben, auf denen sich Guthaben befindet, 
können diese noch bis zum 31. Oktober  bei der Gemeinde Münster 
zurückgegeben werden, um den Restbetrag samt Pfand zurück zu 
erhalten. Dafür den Coin einfach in einen Briefumschlag stecken und 
unbedingt einen Zettel beilegen, auf dem Name, Adresse und Kontoda-
ten verzeichnet sind. Nur so kann der Pfandbetrag richtig zugeordnet 
werden. Die Auszahlung für alle seit Juli 2022 zurückgegebenen Coins 
erfolgt im November. Alle Marken, die nach dem 31. Oktober bei der 
Gemeinde eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden!
Kikeriki-Theater 
Am 28. und 29. Oktober jeweils um 20 Uhr spielt das beliebte Darm-
städter Kikeriki-Theater in der Kulturhalle Münster sein Stück „Him-
mel, Arsch und Zwirn“. Es handelt sich um Nachholtermine für die 
Vorstellungen aus dem Januar, die damals Corona-bedingt abgesagt 
werden mussten. Alle damals gekauften Tickets behalten ihre Gül-
tigkeit. Für alle Kurzentschlossenen sind aber auch noch Karten 
verfügbar. Infos und Ticketkauf unter www.kulturhalle-muenster.de. 

aktuell
Amtliche

Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

22.10.	� St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
23.10.	 Apotheke im 		
	 SCHAAZ
	 Taunusstr. 3
	 Schaafheim
	 Tel. 06073/74830
24.10.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2A
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98218
25.10.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/94750
26.10.	 Apotheke im Kauf		
	 land
	 Ober-Rodener Str. 		
	 13-15
	 Urberach
	 Tel. 06074/7284088
27.10.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98501
28.10.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767

Notdienste

Müll
Montag, 24. Oktober
Abfuhr Altpapiertonne & 
-container
Donnerstag, 27. Oktober
Abfuhr Biotonne

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Ergebnisse
Spfrd. Seligenstadt - SVM 5:0
Spvgg. Groß-Umstadt - SVM II 
� 2:2 
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
Vorschau
Freitag (21.): Freundschafts-
spiel: SVM I - SV Darmstadt 98 
(A-Junioren / Bundesliga Süd/
Südwest) 19.30 Uhr.
Sonntag (23.):  SVM II - SG Klin-
gen 13 Uhr.
Sonntag (30.): SKV Rot-Weiß 
Darmstadt – SVM I 15.30 Uhr.
Gehfußball: Die Gehfußbal-

ler waren kürzlich bei den Geh-
fußball-Hessenmeisterschaften 
zu Gast. Der in Wettbewerben 
noch unerfahrenen Truppe um 
Coach Martin Kandler gelang 
das Kunststück gegen TSG Wor-
felden, FSG Vogelsberg und Ein-
tracht Frankfurt II jeweils mit 
1:0 zu gewinnen. Damit war 
man bereits für das Viertelfina-
le qualifiziert und die Niederla-
ge im letzten Gruppenspiel ge-
gen den späteren Herbstmeister 
Leeheim I, uninteressant. Das 
Viertelfinale gegen Eintracht 
Frankfurt I konnte mit 2:1 ge-

wonnen werden, ehe man im 
Halbfinale erneut auf die TSG 
Worfelden traf. Nach regulärer 
Spielzeit stand es 1:1. Im an-
schließenden Strafstoßschies-
sen zog man leider den Kürze-
ren. In einem spannenden Spiel 
um Platz 3 gegen Leeheim II 
blieb beim Stand von 2:2 kurz 
vor Ende der Partie ein Pfiff des 
Unparteiischen aus. Ein Lee-
heimer Spieler wehrte einen 
Schuss im eigenen Torraum ab. 
Das Betreten des Torraumes ist 
beim Gehfussball nicht erlaubt. 
Im Gegenzug gelang Leeheim 

der Siegtreffer, so dass am Ende 
der 4. Platz heraussprang. Den 
tollen Ausflug nach Grünberg 
schlossen die SVM-Gehfussbal-
ler schließlich erfolgreich ab. 
Zum einen der unerwartet gute 
4. Platz und zum anderen die 
„3. Halbzeit“, die man sich ge-
meinsam mit dem FC Ostheim 
im Sporthotel sicherte, lassen 
hoffen, dass auch im nächsten 
Jahr wieder eine Hessenmeis-
terschaft ausgetragen wird. Ein 
großes Dankeschön gilt den 
Sponsoren des Ausflugs.
Jugendabteilung

Ergebnisse
E1 - JFV Lohb. MO/NR/OR � 7:4
JSG Otzberg I – E1 � 3:9
E3 - Lohb. MO/NR/OR II � 2:3
D1 - FV Eppertshausen � 4:1
JSG Mosbach/Radh. – C3�  0:5
C1 – RW Walldorf � 0:2
FV Eppertshausen I – E2	  1:6
C3 - Germ. Ober-Roden II � 0:1
FV Eppertshausen – A � 1:4
F2 - Darmstädter TSG 1846 �0:9
Vorschau
Samstag (22.): C-Junioren: SG 
Bruchköbel – C1 12 Uhr.
Sonntag (23.): F2- DJK Vikt. 
Dieburg 2 10 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

Abteilung Ringen
FSV siegt 24:8 in Fulda: Wie 
erwartet gewann die Mann-
schaft beim RSC Fulda unge-
fährdet. Gerade einmal zwei 
Begegnungen gingen dabei 
an die Gastgeber – und dies 
auch nur, weil die FSV einer-
seits eine Klasse unbesetzt 
hatte und andererseits Mar-

co De-Micco beim Stand von 
17:8 verletzungsbedingt das 
Handtuch werfen musste. Für 
Zählbares sorgten zuvor alle 
anderen Münsterer Ringer, 
die ausnahmslos die maxima-
le Wertung von vier Mann-
schaftspunkten einfuhren.
Dabei hatte Fulda noch Glück: 
Der geplante Schwergewicht-

ler erschien nicht zum Wie-
gen und der Verantwortliche 
Fuldaer Hasan Karsioglu stellte 
sich in den Dienst der Mann-
schaft.
Zum Spitzenkampf in der Ver-
bandsliga kommt es dagegen 
am kommenden Samstag in 
der FSV-Halle: Um 20 Uhr wird 
der nächste Heimkampf gegen 

den KSV Wiesbaden angepfif-
fen. 
Abteilung Fußball 
SG Reinh./Spachbr. II - FSV� 3:0
FC Ueberau - FSV 		   2:9
Vorschau
Sonntag (23.): FSV – TSV Har-
reshausen II 15 Uhr.
Sonntag (30.):  Vikt. Dieburg II 
- FSV 13 Uhr.

FSV Münster

Saisonabschluss der Wan-
derfahrer: Wie bereits in den 
letzten Jahren treffen sich die 
Wanderfahrer zum Abschluss 
der Saison am Sonntag, 23. 
Oktober, um 14 Uhr im Ver-
einsheim zu einem gemüt-
lichen Kaffee- und Kuchen-

nachmittag. Dazu sind alle, 
auch die nicht mehr so ganz 
Aktiven, eingeladen sind. Bei 
einem kleinen Beitrag von 2 
Euro ist Kaffee und Kuchen 
frei. Die Kuchen werden dan-
kenswerterweise von unseren 
Frauen gebacken und diese 

sollten sich mit Brigitte Braun 
absprechen.
Helferabend am Samstag, 
19. November. Zur besseren 
Kalkulation bittet man um An-
meldung bei Holger Schubert 
Tel. 0152/53752432 oder mail@
radsportmuenster.de.

Verein Radsport 1921 Münster

Die nachfolgenden und wei-
tere Informationen der Ge-
meinde Münster finden Sie 
auch im Internet unter: www.
muenster-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Bäume pflanzen mit der 
Kinder- und Jugendförde-
rung und den „Naturfüch-
sen“
Die Kinder- und Jugendförde-
rung der Gemeinde Münster 
lädt gemeinsam mit der Kinder-
gruppe „Naturfüchse“ der NA-
BU-Jugendorganisation NAJU 
für Samstag, den 5. November 
2022 von 11 bis 13 Uhr zu einer 
Obstbäume-Pflanzaktion ein. 
Kinder im Grundschulalter (1. 
bis 4. Klasse) können so richtig 
mit anpacken und dabei helfen, 
entlang des Radwegs ins Frei-
zeitzentrum Münster verschie-
dene Obstbäume zu setzen. 
Dabei werden natürlich auch 
viele interessante, kindgerech-
te Fakten rund um die Pflanze-
narten und ihre Lebensräume 
vermittelt. Wer möchte, kann 
eine eigene Schaufel mitbrin-
gen, dies ist aber nicht zwin-
gend erforderlich. „Wir freuen 
uns auf viele helfende Hände!“, 
sagen Tamara Wolf und Kristi-

na Löbig von der Kinder- und 
Jugendförderung. 
Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Tennisverein. Für (warme) Ge-
tränke und Snacks als Stärkung 
ist gesorgt. Auch Münsters Kli-
maschutzmanager Frank Nie-
rula freut sich über die Aktion. 
Er betont: „Klima- und Natur-
schutz gehen Hand in Hand 
und es ist wichtig, jungen Men-
schen den persönlichen Ein-
satz für die Umwelt näher zu 
bringen und zu ermöglichen.“
Die Themen Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit sind 
schon lange fester Bestand-
teil der gemeindlichen Kin-
der- und Jugendförderung. Die 
Pflanzaktion ist Teil der Ver-
anstaltungsreihe „Gemeinsam 
Wirken“, für die sich im Land-
kreis verschiedene Jugendför-
derungen zusammengeschlos-
sen haben, um auf Themen 
aus dem Bereich Klima- und 
Naturschutz aufmerksam zu 
machen.
Infos und Anmeldung: Eine 
Anmeldung zu der Obst-
baum-Pflanzaktion ist un-
bedingt notwendig. Das An-
meldeformular und weitere 
Details sind auf www.muens-
ter-hessen.de/bildung-kultur/
kinder-und-jugendfoerderung/
freizeitangebote zu finden. 
Bitte unbedingt an warme, 
wetterfeste Kleidung und feste 
Schuhe denken!

CinemaPlus: Abstimmung 
für das Programm 2023 
läuft!
Filmfans haben jetzt wieder 
die Qual der Wahl, die Abstim-
mung für das CinemaPlus-Pro-
gramm 2023 ist gestartet. Das 
Publikum kann mitbestim-
men, welche kulturell wert-
vollen Filme im nächsten Jahr 
im Rahmen der Kooperation 
„CinemaPlus“ von Gemeinde 
Münster und Kaisersaal Licht-
spielen jeden ersten und zwei-
ten Mittwoch im Monat um 
20.30 Uhr gezeigt werden.
Eine Kommission hat 24 Vor-
schläge erarbeitet, von denen 
es letztlich 12 ins Programm 
schaffen. Der Stimmzettel 
liegt im Foyer des Rathauses 
und im Kino aus oder kann 
hier heruntergeladen werden: 
www.muenster-hessen.de/cine-
maplus-2023 
Jede/r Teilnehmer/in hat bis zu 

12 Stimmen. Der Zettel kann 
anschließend bei der Gemein-
deverwaltung oder im Kino 
abgegeben werden. Alternativ 
können die Filmwünsche aus 
der Liste per Mail an wunsch-
film@cinemaplus.de geschickt 
werden. Die Abstimmung läuft 
bis 6. November! 
Bücherei Münster in den 
Ferien donnerstags ge-
schlossen
Wie immer bleibt die Büche-
rei Münster in den Schulferien 
donnerstags geschlossen. Wäh-
rend der hessischen Herbst-
ferien bedeutet dies, dass die 
Bücherei am Donnerstag, 
27.10.2022 zu bleibt. Vielen 
Dank für die Beachtung! Üb-
rigens: Das Angebot der On-
leihe Hessen kann rund um 
die Uhr genutzt werden, mit 
vielen E-Books-, E-Magazinen, 
Hörbüchern und mehr. Alle 
mit Büchereiausweis können 
die Onleihe kostenfrei mit nut-
zen. Reinschauen lohnt sich: 
https://hessen.onleihe.de/ver-
bund_hessen. 

Vom Standesamt
Sterbefälle
12.10.2022 Hilde Mathilde 
Martha Schaffrath geb. Lorenz, 
Forstmühlstraße 31, 83 Jahre
14.10.2022 Erich Willfried Wil-
pert, Kirchstraße 74, 81 Jahre

14.10.2022 Bernhard Franz 
Haus, Schillerstraße 31, 82 Jah-
re
17.10.2022 Ingrid Ilse Grimm 
geb. Göbel, Dammstraße 2, 61 
Jahre
Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 

wurden in der vergangenen 
Woche ein Schal und ein Kin-
derbrustbeutel abgegeben.

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister 

Münster (MA) Die Freie Sport-
vereinigung Münster 1899 er-
hält eine Zuwendung in Höhe 
von 30.500 Euro. Die Zuwen-
dungen erfolgt im Rahmen des 
Sonder-Investitionsprogramms 
„Sportland Hessen“ zur Sport-
stättensanierung, Moderni-
sierung und Erweiterung. Die 
Sportvereinigung Münster 
wird damit bei der Erneuerung 
des vorderen Daches des Ver-
einsheims unterstützt.
„Die Sportförderung ist ein 

wichtiges Anliegen der CDU 
und der hessischen Landesre-
gierung. Wir freuen uns sehr, 
dass die Freie Sportvereinigung 
Münster eine monetäre Unter-
stützung erhält bei der Instant-
haltung des Vereinsheims“, so 
der Landtagsabgeordnete und 
Generalsekretär der CDU Hes-
sen Manfred Pentz in einer 
Pressemitteilung. 
Der Verein besteht aus vier Ab-
teilungen. Die Abteilung Fuß-
ball die sich aus der Alte Her-

ren, Junioren und Juniorinnen 
gliedert, ist zugleich auch die 
größte Abteilung. Die Abteilung 
Ringen, Turnen, Dart sowie die 
Abteilung Kultur komplettier-
ten den Verein.
„Die Vereine in den Gemeinden 
sind für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt enorm wichtig, 
deshalb ist es unsere Aufgabe sie 
optimal auszustatten. Ein intak-
tes Vereinshaus gehört selbst-
verständlich auch dazu,“ erklärt 
Manfred Pentz abschließend. 

FSV Münster 1899 erhält eine Zuwendung von 30.500 Euro

Geburtstage
Münster
22.10.2022
Felix Antmann
Werlacher Weg 10, 70 Jahre
24.10.2022
Josef Foitzik
Schillerstr. 18, 85 Jahre
25.10.2022
Magda Obmann
Theodor-Storm-Str. 24, 75 
Jahre
Luzie Kudala
Goethestr. 128, 85 Jahre
26.10.2022
Johann Herb
Mühlgasse 7, 90 Jahre
27.10.2022
Theodor Kulnick
Humboldtstr. 8, 70 Jahre
28.10.2022
Maria Frühwein
Hintergasse 6, 85 Jahre
Altheim
22.10.2022
Horst Geiger
Sudetenstr. 26, 75 Jahre
27.10.2022
Peter Blees
Kirchstr. 70, 70 Jahre
Diamantene Hochzeit
27.10.2022
Henrike und Josef Höllrigl, 
Weidenweg 6
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